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September  2020 Nummer 9            66. Jahrgang  November  2019 Nummer 11 65. Jahrgang  
 

Clubnachrichten  
 

Aus  dem Vorstand  
 

 

Der Tourenvorschlagsbogen  2021 findet Ihr auf Seite 15 dieses Heftes.  

Bitte fleissig ausfüllen und an die BereichsleiterInnen  bis Ende August 2020 retournieren. 
WICHTIG: Du musst nicht zwingend die Tour-Führung selber übernehmen! 

       Danke!                 Die Tourenkommission  
 

 

 

Chalet ist wieder ge öffnet  
 

Unser schönes Chalet ist, soweit Hüttenwarte präsent sind, jedes Wochenende geöffnet.  
(Siehe Liste auf Internet; Auskunft erteilt sonst Vreni Schär: 076 478 92 63) 

Die Hüttenkommission  
 

 

Mutationen und Geburtstage  
 

Eintritte  Austritt e Todesfall  
Daumüller Leonie, Arch 
Kämpfer Ruth, Grenchen 
Kubli Thomas, Ammerswil 
Müller Martina, Grenchen 
 

 Erich Siegenthaler , Grenchen 
Er war früher öfter 
Tourenteilnehmer. 
Wir werden ihn 
nicht vergessen. 

 

http://sac-grenchen.ch/
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Wir gratulieren im Juni  zum runden Geburtstag  
 

Marcel Berthoud feiert am 6. September seinen 75. Geburtstag in Uster 
 

Adolf Häusermann feiert am 19. September seinen 80. Geburtstag in Grenchen 
 

Trudy Frey -Reichert feiert am 30. September ihren 75. Geburtstag in Lengnau 

Herzliche Gratulation ! 
 

Redaktionsschluss für die Ausgabe Oktober 2020       10. September 2020 
Daten per E-Mail an die Redaktion:      redaktion@sac-grenchen.ch 
 

 

Tourenwesen  
 

Bei allen Touren Social -Distancing und Hygiene -Massnahmen einhalten!  
 

ÄNDERUNG 
Mittwoch 19. August  Rawilpass 

NEU: Tungelpass  

 

Auf Grund der langen Anreise mit 
Maskenpflicht wird die Tour geändert  
 

Landeskarte : Blatt 1266 Lenk  
Tourenbeschreibung:  
Mit PW nach Lenk. Dann mit Postauto zur 
Iffigenalp und von dort zur Wildhornhütte.  
Am Nachmittag zum Tungelpass und weiter zum 
Leiterli und zurück zur Lenk. 
 

Teilnehmerzahl:  Unbeschränkt 
Ausrüst ung: Bergwanderausrüstung inkl. 
Stöcke. 
Zeit: 6 Stunden (T3) 
Höhendifferenz: 950 m Auf und 600 m Ab 
Verpflegung: Aus dem Rucksack 
Transportmittel: PW + ÖV 
Kosten Transport: PW Fr. 25.-,  
Postauto Fr. 7.80, Seilbahn Fr. 20.- 
Anmeldung: Freitag 14.  August  via Mail: 
familie.gaeggeler@bluewin.ch, oder Handy 
Besammlung: 6.00 Uhr Kanu-Club 
Besprechung: Keine 
Tourenleiter: Heinz Gäggeler 
Handy: 079 535 87 32  
 
 
 

Samstag -Sonntag 5.  - 6. September  
Sustenhorn  

 

Landeskarte n: 1:25 000 Urseren 1231  
         Meiental 1211 
Tourenbeschreibung:  
Vom Hotel Dammgletscher folgen wir dem 
Hüttenweg T2 zur Bergseehütte.  
Von dort aus geht es via weiss-blau-weiss 
markiertem Pfad T4 zur Chelenalphütte, welcher 
landschaftlich ein Genuss ist.  
Am nächsten Morgen geht es via Brunnenfirn 
zum Sustenlimi und weiter zum Sustenhorn. 
Gleiche Abstiegsroute. 
Dies ist eine absolute Anfängertour, aber auch 
für erfahrene Tourengänger ein Aufstieg wert. 
 

Schwierigkeit:  L 
Teilnehmerzahl:  8 
Aus rüstung:  Hochtour komplett 
Zeit:  2 Mal 3 ï 4 Stunden 
Verpflegung:  HP in Hütte, Tour aus Rucksack 
Transportmittel:  Auto 
Unterkunft:  Chelenalphütte 
Kosten:  100.- CHF 
Anmeldung:  28. August  
Besammlung:  5. September 9.00 Uhr 
Bocciahalle 
Besprechung:  4. September 20.00 Uhr  
Restaurant Airport Grenchen 
Tourenleiter:  Andreas Lüthi, Tel. 079 578 13 23 
oder luethi.res@besonet.ch 
 

mailto:redaktion@sac-grenchen.ch
mailto:familie.gaeggeler@bluewin.ch
mailto:luethi.res@besonet.ch
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Mittwoch 9. September Gspon  
NEU: Über dôHürleni  

 

ACHTUNG: Auf Grund der langen Anreise 
mit ÖV (Maskenpflicht) wird eine Alternative 
angeboten ! 
 

Landeskarte : Blatt Niesen 1 : 25 000 Nr. 1227 
Tourenbeschreibung:  
Mit dem Auto zuerst extra fürs Kafi nach Oey- 
Diemtigen in den Gasthof Hirschen. Danach we-
nige Kilometer zurück zum Bahnhof Burgholz.  
Wir wandern nun zuerst über die Simme und 
dann auf Feldwegen bis Punkt 657 wo der 
Aufstieg beginnt.  
Der Wanderweg führt leicht ansteigend immer 
im Wald über Egg und Punkt 722 bis an die 
westlichen Ausläufer der Simmenfluh.  
Ab jetzt steiler in vielen Spitzkehren bis ca. 1350 
m, wo der Weg vom Sunnighorn einmündet. 
Nun im stetigen Auf und Ab entlang der Hürleni. 
Nach der Hürliegg verlässt man erstmals den 
Wald und erreicht in einem grossen Linksbogen 
absteigend das Chrindi.  
Dann abwärts kurz durch den Wald an Punkt 
1266 vorbei und weiter auf ungeteerter 
Fahrstrasse über der Latterbachfluh bis zum 
Brüchegrabe.  
Nun kurzer stotziger Abstieg auf Bergweg bis 
Allmenden und anschliessend eine knappe 
halbe Stunde auf Asphalt nach Oey-Diemtigen. 
 

Teilnehmerzahl : Unbeschränkt 
Ausrüstung: Für Bergtour 
Zeit: 5 ½ Stunden 
Höhendifferenz: je 800 m auf und ab 
Schwierigkeit: T3 
Verpflegung: Aus dem Rucksack 
Transportmittel : PW, Zug (nur eine Station) 
Kosten Transport: Auto Fr. 25.- bei 4 Personen 
pro PW; Zug Fr. 2.20 

Anmeldung: Bis Dienstagmittag 8. September 
Besammlung : 6.30 beim Kanuclub Grenchen 
Besprechung: Telefonisch 
Tourenleiterin: Heidi Gäggeler 
Tel: 056 442 21 67 
Natel: 079 669 71 92 
 

Mittwoch 23. September  
Villars ï Les Diablerets (Dorf ) 

 

Landeskarte:  1 : 25 000 1285 Les Diablerets 
Tourenbeschreibung:  
Schöne, längere und kupierte aber einfache 
Wanderung mit Stöcken und gutem Schuhwerk. 
Von Villars -sur -Ollon  (Kaffee/Gipfeli) laufen wir 
zuerst hoch über den Col de Soud zum Col de 
Bretaye.  
Anschliessend queren wir eine wilde Landschaft 
über Conche und Perche nach la Chaux. 
Es folgt ein kurzer steiler Aufstieg zum Grat von 
Meilleret  mit einer atemberaubenden Aussicht 
als Belohnung.  
 

 
 

Zuletzt gibt es den Abstieg nach les Diablerets  
über la Bierla, la Preise, la Ruvine und le Rachy 
(wer kennt noch die Skifahrerin Lise-Marie 
Morerod?). 
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Teilnehmerzahl: Unbeschränkt 
Schwierigkeit: Gut geeignet für ausdauernde 
Wanderer  
Zeit: Total knapp 6 Stunden  
Höhendifferenz  total : 980 m Auf, 1080 m Ab 
Verpflegung: Aus dem Rucksack 
Transportmittel: ÖV 
Kosten Transport: Ca. 45.- CHF  
Übrige Kosten: Kaffee und Gipfeli  
Anmeldung: Bis Montag 21. Sept. 12.00 Uhr  
Besammlung:  Bahnhof Süd 6.25 Uhr 
   Abfahrt 6.33 Uhr 
Ankunft Grenchen Süd: 19.25 Uhr 
Tourenleiter: Jean-Michel Notz 
Tel:  032 652 58 47  
Natel:  079 757 32 21 (auch SMS / WhatsApp) 
E-Mail:  jm.notz@bluewin.ch 
 

Sonntag 27.  September  
Elsighorn  

 

 
 

Landeskarte : 1247 Adelboden  
Tourenbeschreibung:  
Eine leichte Rundwanderung am Eingang des 
hinteren Kandertal. Wir fahren mit PW nach 
Elsigbach und mit der Seilbahn zur Elsigenalp 
hinauf.  

Nach dem Kaffee erfolgt der Aufstieg via 
Elsigsee (trocknet meistens im Sommer aus) auf 
das 2340 m hohe Elsighorn. Nach dem Genuss 
von Panorama und Pic-Nic wandern wir via 
Homatthubel zum Golitschepass.  
Dort geniessen wir die Aussicht auf Kandersteg 
und ein Teil der Berner Alpen bevor es via 
Stand und Glögglital zum Elsigsee hinunter 
geht. Sofern der See nicht ausgetrocknet ist gibt 
es einen Badehalt, sonst direkt zur Bergstation 
der Elsigenalpbahn. Von dort zu Fuss (1 Std.) 
oder Seilbahn (7 Min.) nach Elsigbach zu den 
Autos hinunter. 
 

Teilnehmerzahl: unbeschränkt 
Ausrü stung: Für Bergwanderung inkl. Stöcke. 
Zeit: 5.5 Stunden beim Abstieg zu Fuss 
Höhendifferenz: 900 m Auf 1350 m Ab sonst 
900 m 
Verpflegung: Aus dem Rucksack 
Transportmittel: PW+ÖV 
Kosten Transport: Ca. Fr.35.- Halbtax + GA 
Anmeldung: Freitag 25. September 
Besammlung: 6:45 Kanu-Club Grenchen 
Besprechung: Bei Anmeldung 
Tourenleiter: Sepp Baumgartner 
Tel:  032 652 54 62 
Natel: 076 399 54 62 

 

Sonntag 27 . September  
La Duyre  

 

Interessenten nehmen bitte Kontakt mit Markus 
Niggeler, Tel: 079 384 53 17  
m.niggeler@osz-orpund.ch 
 
 
 
 
 
 

mailto:jm.notz@bluewin.ch
mailto:m.niggeler@osz-orpund.ch
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JO-Ecke und KiBe  
 

Wichtig:  Genaue Informationen über die JO-Touren folgen im Normalfall per SMS. Interessierte 
Personen können sich gerne beim JO-Chef melden, um in die SMS-Liste aufgenommen zu werden.  
Melden  bei:  Fabian Leimer, 079 794 13 16. 
 

Klettertraining: Jeden Mittwoch vom 3. April bis 11. September  
Treffpunkt: 17.00 Uhr Bocciahalle. Infos am Dienstag per SMS  

 
Bei allen Touren Social -Distancing und Hygiene -Massnahmen einhalten!  

 
 

Sonntag 6. September  
Klettern Gällihorn  

 

Bitte Kontakt aufnehmen mit Nina Ruef 
078 686 53 44  / nina.ruef@bluewin.ch 
 
 
 
 

Sonntag 20. September  
Klettern Basler Jura  

 

Bitte Kontakt aufnehmen mit Gabriel Urech 
079 635 72 16 / gabrielurech@gmail.com 
 
 
 
 

Tourenwesen Senior Innen 
 

Bei allen Touren Social -Distancing und Hygiene -Massnahmen einhalten!  
 

Mittwoch 2. September  
Balmberg ï Hinterer Weissenstein  

 

Landeskarte:  1107 Balsthal 
Tourenbeschreibung:  
Wir fahren mit dem Postauto auf den Balmberg 
und wandern dem Jurahöhenweg entlang bis 
zum Hinter Weissenstein. Diese Wanderung 
kann man richtig geniessen und nebenbei 
laufen.  
Es geht ein wenig nach oben und ein wenig 
nach unten und zwischendurch immer schön 
ebenwegs. Auf dem Hinter Weissenstein legen 
wir eine Pause ein und geniessen den 
herrlichen Blick auf die Alpen bevor es wieder 
Richtung Kurhaus zu den Gondeli geht. 
 
 

mailto:nina.ruef@bluewin.ch
mailto:gabrielurech@gmail.com
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Teilnehmerzahl:  Unbeschränkt 
Ausrüstung:  Leichte Wanderung 
Zeit:  Ca. 3 Stunden 
Höhend ifferenz:  379 m Auf und 102 m Ab 
Verpflegung:  Restaurant Hinter Weissenstein 
  (Menüwahl aus kleiner Karte) 
Transportmittel:  ÖV 
Reisekosten:  Ca. Fr. 20.10 mit Halbtax 
Übrige Kosten:  Mittagessen, Kaffee und 
Gipfeli 
Besammlung:  07.25 Uhr Bahnhof Süd 
  Abfahrt 07.35 Uhr 
Ankunft:  16.51 Uhr Grenchen Süd 
Anmeldung:  Bis Montag 31. August 12.00 Uhr 
Besprechung:  Bei Anmeldung 
Tourenleiter:  Bruno Henzi 
032 645 33 93 (Flüeli) / 078 806 11 44 
 

Mittwoch 16. September  
Corgémont  ï Cortébert  ï Cour te-
lary (Camille Bloch)  ï Cormoret  

 

Landeskarte: 1 : 25ó000 1125 Chasseral 
 

Wanderung : Nach dem obligaten Kaffeehalt in 
Corgémont beginnt unsere Wanderung der 
Schüss (La Suze) entlang durchs Vallon de St-
Imier; eine abwechslungsreiche und bezau-
bernde Landschaft.  
Die leichte und Ăflacheñ Wanderung ist f¿r alle 
geeignet. Nach 2 ½ Stunden erreichen wir 
Courtelary, wo im Buffet de la Gare das 
Mittagessen auf uns wartet. 
Am Nachmittag besuchen wir Camille Bloch; 
dort kºnnen wir nach Lust und Laune ĂRagusañ 
einkaufen oder einen Kaffee trinken.  
Eine kurze lohnende Wanderung führt uns 
anschliessend nach Cormoret, wo Häuser aus 
dem Jahr 1754 zu bestaunen sind. 
 

Besammlung:  07.30 Grenchen Süd 
 07.52 Abfahrt nach Corgémont 

Kaffee:  Café de la Gare Corgémont 
Wandern:  Vormittag ca. 2 ½ Stunden 
flach  
 
 
Mittagessen:  Buffet de la Gare in Courtelary 
 Menu ca. Fr. 18.- 
ÖV Kosten:  Ca. Fr. 15.- 
Nachmi ttag:  Besuch  bei Camille Bloch, 
 shoppen oder Kaffee trinken. 
 Kurze Wanderung  nach 
 Cormoret ca. ¾ Stunden  
Ankunft:  17.34 Grenchen Süd 
Anmeldung : Bis Montag 14. Sept 12.00 Uhr 
Wanderleitung: Theres Walker 
 Tel: 032 645 10 17 
 

Mittwoch 30. September  
Ulmiz ï Kriechenwil ï Laupen  

(anstelle von Schangnau-Bumbach-
Kemmeribodenbad) 

 

Abfahrt:  07.52 Uhr Grenchen Süd nach 
 Ulmiz  
Kaffeepause:  Restaurant Bahnhof, Kerzers 
Wanderung:  Wanderung im Land der alten 
 Eichen   
 Vormittag: Ca. 2 ¾ Std. auf / ab: 
 170 m / 130 m, Länge: Ca. 8 km 
 Nachmittag:  Ca. 1 Std. auf/ab: 
 20 m / 70 m, Länge: 3 km, oder 
 mit dem Bus von Kriechenwil 
 nach Laupen  
Marschzeit:  Total ca. 3 ¾ Std. 
Mittagessen : Pic Nic  
Reisekosten:  Mit Halbtax ca. Fr. 25.00 
Rückkehr:  17.34 Uhr  Grenchen Süd 
Anmeldung:  Bis Montag 28. September 12.00 
 Uhr 
Tourenleiter in : Verena Meier  
 Tel.: 032 652 41 53 
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Chalet  
 

Hüttenwarte    
 

Anmeldungen für Hüttendienst: Max Renfer 
Tel: 079 354 70 54 oder 032 652 48 57, Email: max.renfer@besonet.ch 
 

Datum  Hüttenwart   Datum  Hüttenwart  

22. / 23. Aug. Freiwillige gesucht   18. - 20. Sept. Adi Haeusermann  
80. Geburtstag am Samstag!  

29. / 30. Aug. Freiwillige gesucht   26. / 27. Sept. Annemarie + Fritz Rohrbach, 
Heidi + Max Renfer 

05. / 06. Sept. Vreni und Heinz Schaer  03. / 04. Okt. Regina Gilomen und Markus 
Buechler 

12. / 13. Sept. Martina Schaer und Res Luethi    
 

Die Liste des gesamten Jahres kann auch unter  
http://www.sac-grenchen.ch/huettenwarte abgerufen werden. 
 

Anmeldungen als Hüttenwart/Hüttenwartin sind jederzeit  willkommen.  
Hüttenk ommission und Vorstand sind für jede  
Präsenz im Chalet und Unterstützung  dankbar!  

 
 

Tourenberichte  
 

Mittwoch 24. Juni  
Bremgarten ï Kirchlindach ï 

Jetzikofen ï Ortschwaben  
 

Wanderleiter:         Georges Imoberdorf 
Anzahl Teilnehmer:       18 
 

Das erste Mal seit der langen Corona-Pause 
sitzen wir miteinander im Zug und erkennen uns 
kaum wieder. Wer trägt die Schönste?  
 

 
 

Bunt gemustert, gestreift, kariert, getüpfelt oder 
doch die langweilige blauweisse Medizinische? 
Zu welchem Urteil man auch kommt, alle sind 

froh, zum Kaffeehalt in Bern die Maske wieder 
zu lüften.  
Nach einer Busfahrt nach 
Bremgarten führt Georges seine 
Gruppe aus dem Städtchen hinaus 
Richtung Norden zum 
Chutzegraben, wo wir René mit 
einem Lied zu seinem Geburtstag 
(90) gratulieren und für den 
gespendeten Kaffee danken.  
Weiter gehtôs beim Bauerngehºft 
Birchi vorbei hinauf zum 
Riederwald . 
 

 
 
 

mailto:max.renfer@besonet.ch
http://www.sac-grenchen.ch/huettenwarte
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Wir durchqueren diesen und gelangen dann 
über Niederlindach nach Kirchlindach .  
 

 
 

Dort werden wir in der ĂLindeñ zum Mittagessen 
erwartet.  
Natürlich führt uns Georges am Nachmittag zu 
seinem Namensvetter :  
 

 
 

Die heute reformierte Kirche in Kirchlindach 
steht seit 800 Jahren am gleichen Platz, wurde 
mehrere Male renoviert und ist dem Heiligen 
Georg , dem Kämpfer gegen den Drachen und 
das Böse allgemein geweiht. Wir bestaunen die 
Fresken aus dem Mittelalter und singen dem 
tapferen Georg ein Lied, auf dass er Margot  
anlässlich ihres Geburtstags (95) mit viel Glück 
verwöhnen möge und ihr die gespendeten 

Kaffeeôs verdanke.  
Als nächstes erreichen 
wir via Buchsacker den 
Leutschenwald, wo  wir 
eine grandiose Aussicht 
über Bern bis in die 
Berner ï Freiburgeralpen  
geniessen. Genossen 
haben wir auch die letzte 

Wanderetappe über Jetzikofen nach Ort-
schwaben.  
Von der Haltestelle Schützenmatt aus führt uns 
der Bus über Meikirch dem Nordhang des 

Frienisbergôs entlang nach Lyss, auch mit Uni -
Masken  eine farbenfrohe Fahrt durchs 
Mittelland.  
Übrigens, Georges 
gehört zu den 14 
Nothelfern, zuständig 
unter anderem für das 
gute Wetter.  
Georges, du bist 
jederzeit auf unseren 
Wanderungen will-
kommen!         Margrit Tièche  
 

Mittwoch 1. Juli  
Moléson (2002 m.ü.M) 

 

 
 

Tourenleiter:     Jean-Michel Notz 
Anzahl Teilnehmer:       13 
 

Die Neuauflage der im September 2015 wegen 
Schneetreiben abgekürzten Tour ist perfekt 
gelungen. Es herrschte ein wunderbares Wetter 
mit Weitsicht und angenehmen Temperaturen. 
So wurde für uns die ĂIntegraleñ des Mol®son, 
das heisst die Querung von Süd-Westen nach 
Nord-Osten, dem ganzen Grat folgend, eine 
Genusswanderung, obwohl eben der Touren-
leiter nicht in voller Form waré 
Mit Autos nach Châtel-St-Denis und Bus nach 
les Paccots (Haltestelle les Rosalys) sowie 
Fussmarsch (bereits 350 Höhenmetern über-
wunden) erreichten wir den verdienten Halt mit 
Kaffee und Gipfeli in der Buvette ĂLe Vuipayñ. 
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Die weiteren steilen und schön an der Sonne 
exponierten 440 Höhenmeter  zum südlichen 
Vorgipfel Teysachaux (1909 m.ü.M) hatten es in 
siché  
 

 
 

Dort oben angekommen konnten wir die atem-
beraubende Rund-Aussicht und unser Mittag-
essen aus dem Rucksack geniessen. 
 

 
 

Nach dem Ăaufmerksamenñ Abstieg von etwa 
130 Höhenmetern erreichten wir den ziemlich 
regelmässigen, leicht aufsteigenden und 
angenehmen Weg über den Hauptgrat. Er führte 
uns zum Aussichtsrestaurant und Gondel-
bahnstation des Moléson.  

Eine letzte 
Anstrengung 

brachte die 
Meisten noch 
zum richtigen 
Gipfel (2002 
m.ü.M) und 
zurück. 
 

Selbstverständlich konnte dem Durst und dem 
kleinen Hunger vor der Abfahrt in gelöster 
Atmosphäre entgegengewirkt werden.  
Mit Luftseilbahn, Standseilbahn, Bus und Bahn 
ging es zurück nach Châtel-St-Denis, von wo 
aus die Chauffeure Grenchen wieder anpeilten.  

Jean-Michel Notz  
 

Mittwoch 8. Juli  
Männlichen ï Kleine Scheidegg ï  

Wengernalp  
 

 
 

Tourenleiter:     Jean-Michel Notz 
Anzahl Teilnehmer:       18 
 

Nach einigem Hin und Her wurden Bahn Billette 
statt Autokilometern gelöst, um diese von 
Margot Müller lang ersehnte Tour endlich 
Tatsache werden zu lassen.  
Unvorhergesehen war die Verspätung unseres 
Zuges bei der Ankunft in Interlaken Ost, was 
eine halbe Stunde Verzögerung für die 
Weiterfahrt verursachte. Aber es braucht mehr, 
um die gute Laune unserer Tourenteilnehmer zu 
brechen. 
Im nigelnagelneuen Terminal der V-Bahn in 
Grindelwald staunten alle, dass es so einfach 
ist, von der Bahn in die neue Männlichen-
Gondelbahn zu wechseln.  
Wunderbares Wetter, Kaffee-Gipfeli- 
Einladung durch die immer noch 
junge Marian ne (eben noch keine 
80 Lenzen!) Danke und Gratulation!, 
fantastische Aussicht auf das 
umfangreiche Panora-ma, was will 
man mehr? 
Es gibt eben mehr bei den 
SeniorInnen: Drei Neunzigjährigen  
in einem Ausflug und auf einem Bild 
mit Eiger, Mönch und 
Jungfrau: 
Wir geniessen anschlies-
send vom Höhenweg 
Richtung Kleine Schei-
degg eine fantastische 
Aussicht auf die 
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umgebenden Berge, Gletscher und Tälern.  
 

 
Silberhorn  
 

Die Flora regt auch zum Träumen an!  
 

So können wir, 
inklusive Georges, einen gemütlichen Picnic 
Inmitten von Arnikabeeten Männertreu und 
Alpenrosen-buschen geniessen. 
Ab der Kleinen Scheidegg führt ein breiter Weg 
zur Station Wengernalp. Anita, Liselotte und 
Margot bevorzugen aber verständlicherweise 
die kurze Bahn-Fahrt.  
Diesmal wird in Lauterbrunnen zum ersten Mal 
gewechselt (mit persönlicher Einweisung, bitte!), 
bis wir voll schöner Erinnerungen in Grenchen 
eintreffen.     Jean-Michel Notz  
 

Mittwoch 15.  Juli  
Morgetepass  

 

 
 

Tourenleiter:    Sepp Baumgartner 
Anzahl Teilnehmer:          9 

Schon wieder schlechte Wetterprognose für den 
Mittwoch, ab Mittag Regen. Aber schon wieder 
absagen wollte ich nicht und so fuhren wir 
erwartungsfroh mit den ÖV auf den Gurnigel zur 
Unteren Gantrischhütte.  
Vom Bus direkt ins Restaurant zum Kaffee und 
vom Wirt offerierten Käse.  

Zweck erfüllt, 
marschierten doch 
einige mit einem 
Stück (gekauften) 
Käse im Rucksack 
los.  
Am Gantrischseeli 
und der Oberen 

Gantrisch-hütte 
vorbei ging es zum Morgetepass hinauf. 
Zeitweise war durch die Wolken die milchige 
Sonnenscheibe zu sehen. 
 

 
Kurz vor dem Pass  
 

Auf dem Pass wehte ein frischer Wind. Jacke 
anziehen und so konnte beim Durstlöschen die 
Gegend bewundert werden.  
Im Norden der Gurnigel und Belpberg mit dem 
Aufstiegsweg.  
Im Osten Gurnigel, Schiebespitz und Tal-
mattspitz.  
Im Süden die Obere Morgete und das 
Simmental mit dem Turne.  
Doch die dunklen Wolken die im Westen 
aufzogen mahnten uns, die vor uns liegenden 
1100 Hm unter 
die Füsse zu 
nehmen. Steil 
ging es durch 
die Alpweide 
zur Oberen 
Morgete  hinab 
und von dort 
noch steiler 
aber auf einer 
Fahrstrasse 
zur Mittleren 
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Morgete.  
Die Hoffnung auf eine warme Suppe war 
vergebens, Restaurant geschlossen, dafür 

durften wir an einem 
Gartentisch  unser 
Pic-Nic einnehmen.  
Nachdem (schon 
wieder) Käse 
eingekauft war ging es 
zur Unteren Morgete 
auf einen schmalen 

Pfad  hinab.  
Kommt nun der 
angekündigte 
Regen? Ein Blick 
zum Ochse hinüber 
verhiess nichts 
Gutes. So ging es 
zügig die 
Guggerhorecheere 
über Schönebode 
zum Morgetebach hinunter, be-gleitet vom 
rauschen des Morgetebach -Wasserfall  und 
einzelnen Regentropfen (war alles vom 
prognostizierten Regen).  
 

 
 

Nun folgte ein flaches Stück Strasse dem 
Morgetebach entlang aber nicht lange, folgte 
doch ein 10-minütiger Anstieg zur Hängebrücke 
Leiternweide  hinauf.  

111 Meter lang und 111 Meter hoch führte uns 
die Brücke über die Schlucht des Morgetebachs.  
Auf der anderen Seite ging es fast senkrecht 
hinunter. Auf einem mit Seilen gesicherten und 
mit Leitern ausgestatten Weg ging es zum 
Zusammenfluss von Morgetebach und 
Buuschebach hinunter.  
An diesem entlang und an den Überresten des 
ehemaligen Weissenburgbad vorbei ging es 
gemütlich zur Haltestelle Weissenburg. Im Zug, 
Corona bedingt mit Maske, ging es über Bern, 
Biel nach Grenchen zurück wo uns der Regen 
empfing. So haben wir den Regenschirm nicht 
vergebens mitgetragen.       Sepp Baumgartner  
 

Sonntag 19.  Juli  
Ammertespitz  

 

 
 

Tourenleiterin:            Verena Schär 
Anzahl Teilnehmer:        11 
 

Um 6:30 Uhr starteten 11 wohlgelaunte 
Wanderer beim Friedhofparkplatz in Oberwil 
Richtung Adelboden.  
Ab Sillerenparkplatz in Adelboden nahmen wir 
den Bus bis Bergläger, danach gings zu Fuss 
weiter. Auf dem Bütschi, einem Älpli, genossen 
wir Kaffee, Züpfe und Käse und durften sogar 
zuschauen wie der Käse aus dem Kessi in die 
Form gehievt wurde.  
Gestärkt zogen wir weiter durchs Täli Richtung 
Ammertenspitz. Gemächlich meisterten wir den 
steilen, zum Teil mit Leitern und Treppen ver-
sehenen und ausgesetzten Pfad auf den 2613 
Meter hohen Gipfel.  
Bei prächtiger Aussicht genossen wir unser 
wohlverdientes Zmittag. Die Krönung war ein 
Schluck vom Gipfelschnaps, den Patrik mit-
gebracht hatte!  
Ab jetzt gings nur noch abwärts auf die 
Engstligenalp, auch hier durch eine wunder-
schöne Alpenflora.  
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Bei einem kühlen Bier im Alpbeizli beschlossen 
wir, den Abstieg bis unter das Birg statt mit der 
Gondel, zu Fuss zu machen.  
Mit dem übervollen Postauto fuhren wir bis nach 
Adelboden zurück, wo unsere Autos auf uns 
warteten.            Verena Schär  
 

Mittwoch 22. Juli  
Nottwil ï Sempach  ï  
Vogelwarte Sempach  

anstatt Vue des Alpes 
 

Wanderleiterin:          Margrit Tièche 
Anzahl Teilnehmer:       14 
 

Es war nicht der dreizehnte und mir war auch 
keine schwarze Katze über den Weg gelaufen; 
trotzdem lief der Tag nicht wirklich rund.  
Wir fahren mit dem Regio nach Solothurn, um 
dort in den Schnellzug umzusteigen. Wegen 
Fahrplanänderungen und ein paar Baustellen 
kommen zwei Bettlacher Wanderer mit dem Bus 
zu spät in Solothurn an. Sie lassen den Kopf 
nicht hängen, kehren nach Grenchen zurück 
und verbringen einen vergnüglichen Wandertag 
auf den Grenchnerbergen.  
Wir setzen unsere Reise zu zwölft nach Nottwil 
fort. Nach dem Kaffeehalt wandern wir die 
Anhöhe gegen Mittel ï Huprächtigen hinauf.  
Eine prächtige 
Sicht über den 
Sempachersee  
erwartet uns und... 
das zweite Missge-
schick des Tages: 
Zwei Wanderinnen 
liessen sich mit 
einem Taxi die 
Anhöhe hinauf-
fahren und ver-fehlten uns.  
Nach ein paar Telefongesprächen und bangen 
15 Minuten sind wir wieder komplett und setzen 
unsere Wanderung durch den Weiler Cholholz 
Richtung Schlosswald fort. Die erfrischende 
Kühle des Waldes glättet die Wogen.  

Durch das Warteseetobel 
erreichen wir das 
Schloss Wartensee , ein 
Schloss mit langer 
Vergangenheit, von dem 
aus die Vögte den 
Seeverkehr auf dem 
Sem-pachersee kon-
trollierten.  
Heute präsentiert es sich 
nach einer Totalreno-
vation als Kleinod an 
wunderschöner Aus-

sichtslage und ist in Privatbesitz.  
Wir steigen hinunter 
zum See  und 
geniessen unser 
Mittagessen im 
Gartenrestaurant 
Seeland. Am Nach-
mittag sind es nur 
ein paar Geh-
minuten bis zur 
Vogelwarte 
Sempach.  
Wer trotz der Hitze noch genügend Energie 
hatte, konnte sich jede Menge Informationen 
über Vögel holen, zum Beispiel über 
Rabenvögel, die man zu Unrecht auch mit 
Pechvögeln vergleicht, sind sie doch intelligent, 
gewitzt, neugierig, gesellig in der Gruppe und 
lernfähig.  
Unseren Heimatbahnhof Grenchen Süd 
erreichen wir auf alle Fälle pannenfrei. 

Margrit Tièche  
 

Mittwoch + Donnerstag  
29. + 30. Juli  

Barrhorn  

 

Tourenleiter:        Hanspeter Frank 
Anzahl Teilnehmer:          8 
 

Bei bewölktem Himmel starten wir um 09.00 Uhr 
mit 2 PW Richtung Kandersteg. Wir verladen 
unsere Fahrzeuge und passieren den 
Lötschbergtunnel. Nach einem Kaffeehalt in 
Steg fahren wir durch das Turtmanntal zum 
Parkplatz Senntum bei Gruben.  
Nach dem schweisstreibenden Aufstieg  
erreichen wir die 
Turtmannhütte  am 
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späten Nachmittag. Beim gemütlichen 
Abendessen wird so manche Geschichte zum 
Besten gegeben.  
Nach einem ergiebigen Frühstück verlassen wir 
um 05.30 die Hütte.  
 

Bei angenehm kühler Witterung passieren wir 
das Gässi und steigen kontinuierlich über Geröll 

und Fels Richtung Schöllijoch .  
Dort empfängt uns ein scharfer kalter Wind, 
Mützen und Handschuhe werden übergezogen. 

 
 

Nach einem letzten steilen Aufstieg  erreichen 
wir den Gipfel. Das Wetter meint es gut mit uns 
und wir können einen prachtvollen Rundblick in 
die Walliser Berge geniessen.  
 

 
 

Nach dem Gipfelfoto  trägt sich jeder in das 
Minigipfelbüchlein ein.  
Die Verpflegung verlegen wir wegen des starken 
Windes in tiefere Gefilde an einen 
windgeschützten Ort. Der Abstieg erfolgt über 
die Aufstiegsroute und wir erreichen die 
Turtmannhütte um die Mittagszeit.  
Die Mittagshitze 
veranlasst einige zu 
Tenueerleichterung 
und die kurzen Hosen 
werden montiert. Der 
Abstieg zum 
Parkplatz Senntum 
erfolgt über den 
weniger steilen 
Steinmannliweg und 
den Schluchtenweg.  
Nach einer kurzen 
Erfrischung am Bach 
fahren wir über Goppenstein, mit Stau am 
Bahnverlad, zurück an den Ausgangsort.  
Eine schöne und anspruchsvolle Bergtour 
konnte somit zu aller Zufriedenheit durchgeführt 
werden.     Hanspeter Frank  
 



14 

Mittwoch 5. August  
Mont Soleil ï Le Noirmont  

 

 
 

Wanderleiter:     Jean-Michel Notz 
Anzahl Teilnehmer:       19 
 

Die Wanderung führt uns heute in den Jura, das 
heisst genauer in die Freiberge, Franches 
Montagnes, ins Land der Pferde, der 
Windkraftanlagen, der Trockenmauern und der 
Fichten in einer offenen, weiten, leicht gewellten 
Landschaft.  
Nach dem Kaffeehalt im Le Manoir auf dem 
Mont Soleil folgen wir dem Wanderweg hinunter 
zum Combe à la Biche nach Le Cerneux-Veusil-
Dessous.  

Zuvor passieren wir das Hotel ĂChez Tante 
Evañ, das mitten in den malerischen Juraweiden 
liegt. Wer kennt sie nicht, die 
grossgewachsenen, stolzen, weitausladenden 
Fichten mit ihrem satten Grün, die einzeln oder 

in Gruppen zusammenstehen? Wir haben sie 
gesehen und festgestellt: Sie haben Durst!  
Kaum eine Fichte, die sich gesund und stark 
präsentiert. Wir wählen den Weg hinauf nach 
Peuchapatte, ein kleines Juradorf mit 
wunderbaren Freiberger Bauernhäusern.  
Von da visiert Jean-Michel das nªchste Ziel ĂLe 
Peu-P®quignotñ an. Von der Anhºhe sehen wir 
schon das ĂRelais du Peup®ñ. Der offizielle 
Wanderweg macht eine grosse Schleife. 
Deshalb lassen wir uns dazu verführen, in 
Einerkolonne die Abkürzung durch eine Weide 
zu nehmen.  
Das war keine gute Idee. Zwei junge Jurassiens 
erwarten uns am Gatter.  
Aufgebracht, schimpfend verlangen sie eine 
Genugtuung. Viel laute Stimmen, ein Gerangel, 
bis Vreni, die weibliche Version von com-
missaire Dupin tief einatmet und dann schreit: 
ĂPas comme ca! Tais-toi!ñ Das war laut.  
Ruhe kehrt ein. Wir können verhandeln. Nach 
Zahlung einer kleinen Ăpunitionñ widmen wir uns 
der Rºsti mit Schinken im ĂRelais du Peup®.ñ  
Nach dem Essen bleibt uns nur noch eine kurze 
Fussstrecke bis Le Noirmont.  
 

 
 

Während der Fahrt im roten Wagen der Chemin 
de Fer du Jura nehmen wir Abschied von der 
Franches Montagnes und freuen uns auf einen 
gemütlichen Abend.  
Wir sind sicher, zwei Jurassiens tun es auch.  

Margrit Tièche  
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TOURENVORSCHLAG FÜR TOURENJAHR 20 21 
WICHTIG: Du musst nicht zwingend die Tour-Führung selber übernehmen! 

 
Ort, Gipfel:  ..............................................................  
Gebiet:  ..............................................................  
Landeskarte(n):  ..............................................................  
 

Route:  ..............................................................  
  ..............................................................  
  ..............................................................  
  ..............................................................  
  ..............................................................  
  ..............................................................  
  ..............................................................  
  ..............................................................  
  ..............................................................  
 
Günstigste Zeit:  ..............................................................  
 
TourenleiterIn:  ..............................................................  
 
Teilnehmerzahl: Æ unbeschränkt 
 Æ beschränkt auf   ......  TeilnehmerInnen 
 
Bergführer: Æ ja Æ nein 
 
Transportmittel: Æ ÖV Æ PW 
 
 
Besonderheiten:  .....................................................................................................................  
  .....................................................................................................................  
  .....................................................................................................................  
  .....................................................................................................................  
  .....................................................................................................................  
  .....................................................................................................................  
  .....................................................................................................................  
  .....................................................................................................................  
 
Datum: Unterschrift: 
 
 

 

ABGABE AN DEN BETREFFENDEN TOURENCHEF/IN BIS ENDE AUGUST  2018 
 
Sommertouren   Wintertouren  Wander - u. Bergtouren  Seniorentouren  
 Roman Allemann Josef Baumgartner Tièche Margrit 
Leider vakant!  Combe Maux 128 Schlachthausstrasse 44 Bergstrasse 16 
Vorschläge an den 
Präsidenten, bitte  

2536 Plagne 
roman.allemann@bluewin.ch 

079 961 81 96 

2540 Grenchen 
hj-baumgartner@sunrise.ch 

076 399 54 62 

2540 Grenchen 
margrit.tieche@bluewin.ch 

079 322 57 15 
    
 

Tourenart  
 

Æ Skitour 
Æ Schneeschuhtour 
Æ Langlauftour 
Æ Hochtour 
Æ Klettertour 
Æ Klettersteig 
Æ Bergtour 
Æ Wandertour 
Æ Familienbergsteigen 
Æ Kinderbergsteigen 
Æ Mountainbiketour 
Æ Velotour 
Æ Kurs 
Æ Tourenwoche 
Æ Seniorenwanderung 
Æ  ........................................  

 
 

Tourendauer  
 

Æ halbtägig 
Æ tägig 
Æ mehrtägig ..............Tage 
Æ  ........................................  

mailto:roman.allemann@bluewin.ch
mailto:hj-baumgartner@sunrise.ch
mailto:margrit.tieche@bluewin.ch
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Wenn nicht zustellbar, Retour an: 
Liliane Mosimann, Muntersweg 7, 2540 Grenchen 

 

 

 
 

 

 

Firmen  und  Vereine:  

Bäckerei, Konditorei Egli Beck, Grenchen 

Bäckerei, Konditorei Gassler Beck AG, Grenchen 

Bieri Haustechnik AG, Grenchen 

BGU Busbetrieb, Grenchen 

Bolliger + Co. AG, Grenchen 

Chirico & Partner, Grenchen 

Grütter+Willi AG / Schreinerei Schwarz / Piatti H. 

Häberli AG, Federnfabrikation, Grenchen 

Hetzel Maler + Gipser AG, Grenchen  

Hocke & Würsch GmbH, Malergeschäft, Grenchen 

Hotel/Restaurant Airport, Grenchen 

Kaufmann Transporte AG, Grenchen 

Kümin Baumpflege, Lengnau 

Metzgerei Guex, Grenchen  

Messmer Metallbau, Bettlach 

Miguel Pedro, Malergeschäft, Bettlach und Lengnau 

Radac AG, Grenchen  
 

 

 

Restaurant Bettlachberg, M. Lerch  

Restaurant Romontberg, Fam. Sperisen 

Restaurant Untergrenchenberg, Fam. Schneider  

Schilt Elektro, Grenchen  

Schreinerei Spahr, René Rodel, Lengnau 

Ski Shop Ramser GmbH, Lengnau 

Velo Süd, Peter Moll, Grenchen 

Werder Elektro AG, Grenchen 

Zaugg Metallbau AG, Grenchen 
 

Private:  

Heidi und Heinz Gäggeler, Brugg 

Georges Guggenbühl, Feldmeilen 

 

 

 

 

 

 

Spenden für die Herausgabe der Clubnachrichten auf PC 45ï2769ï4 Schweizerischer Alpenclub,  
Sektion Grenchen, 2540 Grenchen. 
  

Impressum:  

Redaktion  und Versand :  
Jean-Michel Notz, Erlenstrasse 18, 2540 Grenchen, 079 757 32 21, redaktion@sac-grenchen.ch 
Präsident:  Matthias Kunz, St. Klemenzstrasse 10, 2544 Bettlach, 079 643 09 39  
Kassier:  Beat Imoberdorf, Riedstrasse 14, 2544 Bettlach, 032 544 09 17 
Adressänderungen:   
Liliane Mosimann, Muntersweg 7, 2540 Grenchen, lilmo@bluewin.ch, 032 653 30 46 / 079 684 14 76 
Druck:  fotoryf GmbH, Bettlachstrasse 2, 2540 Grenchen, 032 652 53 46 
 

Erscheint zehn Mal jährlich. Das Abonnement ist im Mitgliederbeitrag inbegriffen.  
 
 

Unsere  Gönner  und  Spender  machen  
diese  Clubnachrichten  möglich.  Bitte  
berücksichtigt  sie  beim  nächsten  Einkauf  
oder  Auftrag.   
  Herzlichen  Dank.  
 

 SAC Sektion  Grenchen  
 Euer  Vorstand  

mailto:redaktion@sac-grenchen.ch
mailto:lilmo@bluewin.ch

